
 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heute gehen wir gemeinsam auf eine 
Dschungelexpedition. Dort werden wir auf 
verschiedene Dschungelbewohner treffen. Also 
lasst uns diese Expedition beginnen und gemeinsam den Dschungel erforschen.  

Seid ihr dabei? 

 

 

Aufwärmen:                                                                                             

Dschungelbewohner 
Zunä chst sämmeln sich älle Kinder in der Mitte der Hälle. Dänn gibt es einen Countdown, bei dem älle 
gemeinsäm von 10 herunterzä hlen und sich dänn frei in der Hälle bewegen. In der Hälle sind Kleingerä te 
und kleine Kä stchen verteilt, die beim Läufen oder den Ü bungen eingebäut werden ko nnen. Wä hrend die 
Kinder sich frei bewegen, nennt der Ü L verschiedene Tiere. Pässend däzu bewegen sich dänn älle wie däs 
genännte Tier. Die Kinder ko nnen äuch selbst Tiere vorschlägen und eine Bewegung däzu zeigen. 

Mo gliche Dschungelbewohner und pässende Bewegungsformen:  

• Tiger (äuf ällen Vieren läufen)  
• Affe (u ber und äuf die Kleingerä te springen) 
• Schlänge (Arme vor dem Ko rper äusstrecken und die Händflä chen zusämmenlegen. Dänn schlä ngelnd 

durch den Räum bewegen) 
• Fäultier (gänz längsäm durch die Hälle bewegen) 
• Bä r (stämpfen) 
• Pänther (mo glichst schnell durch die Hälle bewegen) 
• Elefänt (mit dem Arm einen Elefäntenru ssel nächähmen)  
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Ein Bärenstarkes Duell 
Heute ist ein stu rmischer Täg im Dschungel und zwei Bä renfämilien sind äuf 
der Suche näch Honig. Däbei treffen sie äufeinänder und treten gegeneinänder än.  
Der Sieger gewinnt den Honig. Der Ü L teilt die Kinder in zwei gleichgroße Teäms äuf und diese stellen sich 
gegenu ber äuf. Däbei stehen beide Teäms hinter einem Springseil oder hinter einer Linie. Dänn gehen die 
Teäms än die Täuenden und däs Duell känn stärten. Däs Ziel ist es, däs gegnerische Teäm u ber däs 
jeweilige Springseil bzw. die jeweilige Linie zu ziehen. Es ko nnen mehrere Runden gespielt werden. 
 

 

Hauptteil:  
Stopptanz  
Runde 1: Stopptanz mit Musik 

Die Kinder tänzen und bewegen sich wie wilde Dschungeltiere durch die Hälle, solänge die Musik spielt. 
Sobäld diese stoppt, mu ssen die Kinder in der äktuellen Position verhärren und du rfen sich nicht mehr 
bewegen. Wer sich dänn bewegt oder seine Position nicht hälten känn, mächt fu nf Kniebeugen oder rennt 
eine äbgesteckte Runde in der Hälle. Dänn geht es weiter.  

 

 

 

  

 

 

 

 

Runde 2: Stopptanz mit Farbkarten 

Der Ü L sucht sich 2-3 Tiere äus. Jedem Tier wird eine Färbkärte zugeordnet. Wenn die Musik stoppt, sägt 
der Ü L ein Tier än und hä lt die pässende Färbkärte däzu näch oben. Die Kinder bewegen sich däräufhin 
wie däs genännte Tier bis die Musik wider weiterlä uft. Der Ü L wiederholt die verschiedenen Tiere einige 
Mäle. Die Tiere ko nnen äuch von der Aufwä rmu bung u bernommen werden. 

Beispiel:  

Elefant: gräue Kärte – die Kinder bewegen sich stämpfend und mächen mit den Armen einen 
Elefäntenru ssel 

Tiger: gelbe Kärte – die Kinder bewegen sich äuf ällen Vieren fort und mächen typische 
Räubtiergerä usche 

Schlange: gru ne Kärte – die Kinder strecken die Arme vor dem Ko rper äus und legen die 
Händflä chen zusämmen. Dänn bewegen sie sich schlä ngelnd durch den Räum. 

 

Väriätionen: 

• Es wird ohne Musikstopp durchgefu hrt 
• Der Ü L hä lt nur die Färbkärte hoch, ohne däs Tier zu sägen  
• Der Ü L täuscht die Färbkärten durch Reifen äus 
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Liedempfehlung: Die Affen 
räsen durch den Wäld  

 

      Kein Mäteriäl 
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Färbenkärten, Reifen 

 

https://www.youtube.com/watch?v=Tr-Qq00rvQ4
https://www.youtube.com/watch?v=Tr-Qq00rvQ4


 

Kokosnüsse stehlen 
Die Bä lle werden in diesem Spiel zu Kokosnu ssen. Es gibt zwei Teäms und 
jedes bekommt einen kleinen Kästen in der Hälle. Vor Spielbeginn werden in  
der Hälle ein päär Bä lle verteilt und der Ü L wirft näch und näch weitere „Kokosnu sse“ ins Spielfeld. Auf 
ein Kommändo versuchen die beiden Teäms so schnell wie mo glich, die Kokosnu sse in ihren Kästen zu 
legen. Sobäld der Ü L älle Bä lle ins Feld geworfen hät, gewinnt däs Teäm mit den meisten Kokosnu ssen. 
Däbei zä hlen nur die Kokosnu sse, die in den kleinen Kä sten liegen. 
 

 

Die Tiger sind los 
Zunä chst werden zwei „Tiger“ bestimmt, die än einem Ende der Hälle äuf 
ällen Vieren herumläufen. Die änderen Kinder sind die „Touristen“.  Diese stärten äm änderen Ende der 
Hälle und gehen äuf Säfäri. Sie gehen äuf die Tiger zu und fotogräfieren sie, gehen immer nä her än sie rän. 
Nun ruft der Ü L: „Die Tiger sind los!“. Auf dieses Kommändo hin stehen die Tiger äuf und versuchen 
mo glichst viele Touristen, die schnell den Ru ckzug hinter eine Linie in der Hälle äntreten, zu schnäppen. 
Die gefängenen Touristen werden fu r die nä chste Runde äuch zu Tigern. Sind älle Touristen zu Tigern 
geworden, ist däs Spiel zu Ende. 

 

 

 

 

Schluss:  

Bärenmassage 
Die Kinder setzen sich in einen Kreis oder setzen sich zu zweit hintereinänder. Dänn mälen sie äuf den 
Ru cken des vorherigen/änderen Kindes mit den Hä nden ein Gegenständ äus dem Dschungel. Däs Kind, 
däs nicht mält, muss konzentriert äufpässen, um zu erräten, wäs äuf sein Ru cken gemält wird. 

Väriätionen:  

• Es werden 2er Teäms gebildet und dänäch getäuscht 
• Alle Kinder setzen sich in einen Kreis und mälen äuf 

den Ru cken des Vorderkindes 
 

 

Dschungelkönig 

Zuerst wird ein Dschungelko nig äusgewä hlt. Dieses Kind sitzt mit einem Schätz, 
z.B. einem Schlu sselbund, in der Kreismitte. Däbei sind die Augen mit einem Tuch verbunden. Ein Kind 
wird bestimmt, welches versuchen soll, gänz leise und vorsichtig den Schätz zu stehlen, sodäss der 
Dschungelko nig es nicht merkt. Sobäld er jedoch ho rt, däss sein Schätz gestohlen wird, mächt er ein läutes 
„Dschungelgerä usch“ (z.B. Ühäh!) und er hät gewonnen. Wenn der Schätz gestohlen wird, ohne däss der 
Dschungelko nig etwäs merkt, ist der „Dieb“ der Gewinner. 

Väriätion:  

• mehrere Kinder versuchen nächeinänder den Schätz zu stehlen 
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Bä lle, 2 kleine Kä sten 

      

      Kein Mäteriäl 
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1 Schätz, 1 Tuch 
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